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Kapitulation die zu amen anlangend
1 Pergament-Urkunde um Archiv  e
mit acht anha ngenden Siegeln von gru nem Wachs, avon

noch  echs Stuůck ziemlich erhalten.
Mitgeteilt von -h Grevel

Ihm Nhamen der eiligen Unzertheilten Driefaltigkeitt
men un und wi  en  ei Jedermenniglichen die es;
Nachdem die Edle, ruve te, Hoichgelerte, vürdige, vür ichtige und
Erbare 50  ohan und Dietherich Vad Aldenboi  um zur
elde und Herringen, re pective Dro te Hoirde, gebrodern,
Dietherich und &  ohan von der ecke zur Reck re pective Dro ten

nnga und Camen, Dienxlaken und Schermbeck, gleichfals
Gebrüdern, Gerlach Greuter und W  oachim Uxtropf,
Cide der Rechten Doctoren, re pective Bürgermei ter zum Hamm,
und Kamen, Vatter und ohne, Henrich oge Richter
Unna, Her 160  ohann Schoumbergh Pa toix, Hermann
Reinermann Bürgermei ter, 455  ohanß 0  L/ 5  ohan
nu Henrich Gerlichs und 55  ohan bepe, Bürgern
Kamen, bei  ich iefflich und Chri tlich Erwogen, daß an Ultter
e etzung der Uelen, vernünfftigen Chri tlichen ue Regiment,
auch noittürftiger underhaltung erfahrner Chri tlicher Schueldiener
eder und Gemeinden UII publice tum Pprivatim hoich
und merklich gelegen, Sinthemoll dadurch die junge anwach ende
*  Uugend von Kind auff Gottsfrucht, guiter ehr, ün ten, Ehr,
Zucht und Uuchendt dermaßen angeführet und auferzogen wur
Dahmitt folgents darauß bamquam Seminario, Elde 2 5
und we  iche  v Regimenten mit üchtigen bequemen Per onen, nutz
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barlich können und mügen be etzt werden, Und  ich aber leider
In Warheit efunden, das die Schuele allhier Kamen, ettliche
viele Jahren hero mit erharnen eißigen Schueldieneren nitt fa t
woll ver ehen gewe en, dahero die Jugendt übel erzogen, als
wilde Rannken auferwach en, und jetzo auf heutige Stunde ein
groißer Verlauf und Mangel bei Bürger chaft und Gemeinde
die er ge pueret wurdt, Und dann olch Unheil neben
anderen furnembli arauß ent punnen, daß die Schuele alhier
mit gar geringen Aufkump ten Unterhaltung der Schue  tener
ver ehen und glieckwoll die elbigen noch von der Kirchen noch
Stadt Renthen  o leider an Innen  elb t fa t gering über
das was iernai gemeldt, Ueglich nitt zugele werden können,
Wie man Un ten gerne gethan, Als aben obgemelte Herren und
Freunde für  ich ihre Erben und Nachkommen aus chri tlichem
Eifer, Andacht und Wolmeinungh, ott dem Allmächtigen
ren, 3u befurderung  einer chri tlichen Kirchen und Gemeinden,
auch die er Bürger chaft, und den Bena  aArten Dien t,
Nutz und Be ten, 6•  edoch un erm und Herrn ertzogen zu
Cleve, Ult und Berghe, ahn Irer herbrachte Scholl
gerechtigkeit hiedorch nichtz afgebrochen,  ondern wie pillig Ime
allweghen fürbehalten ——— nachfolgender freiwilliger Donation, Gifft,
Contribution und Ordnung mit einhelligem Rath, Wi  en und
on en  ich einanderen guettli vergliechen, eingela  en, und ver

bunden, Jedoch Condition, + und Ge talt al t hernach
olgt; Anfenglick haben obgerurte beide Gehrudere vVO Cn
bochum  ich dahier miltiglich erbotten, re olvirt und verpflichtet,
ann hre zubehörige Vicarie, Im o pita Camen,
durch toidtlichen abganck oder freiwillige Renuntiation Hern
Engelbert CECN Kö Jetzigen Possessoris des elbigen, über
kurz oder ang waeren wur daß  ie alsdan die elbige zambtt
allen Iren Pertinentien, Renthen und erfellen, befürderungh
die es Chri tlichen zercks und Underhalt die er Schuelen und
getruwer ge chickter Schuldiener erblich und ewiglich beiordnen,
und leggen, mmitte aber und bis  olches ge chieht, Ni eder
von 46,  hnen Hundert chlechte Qler Inn Hoebt ummen und davon
60  herlichs echs der elbigen aler zur Jair Renthen woll entrichten,
Darnach aber obgemelte Viearie erlediget, und bei die
Schuele zuge tellt, alsdann eln eder van Innen oder Ire rben,
 olcher Under thaler Haupt tuels (Kapitals) und Sechs Qaler

10 *
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Jairgeldts te b teet wederumb allerdings entladen und gefriett
 ein wollen, So aben auch fürgedachte Gebrüdere Dietherich
und 51  ohan vo der nd ein eder von nen Drey
Under Daler Haupt tue und davon erlt achtzehn Daler,
Iin Erbar 0 u Camen 5  wehn Hundert aler,    ob en von
der Reck Lo ten zu Lünen, und davon Jarlichs zehen Daler,
tem Herr Gerlach Grüter Doctor hundert thaler, davon
arlichs Sechs aler, ohann Buxtropff (Buxtorf) vünft  —
zigh Daler, davon jarlich drie aler, Henrich Vogt Richter
nna Hundert thaler, davon herlich Sechs aler, Her Johann

aĩ M EL gh Pa toir Derttig aler, davon jerlich zwehe aler,
V R N u Bürgermei ter Hundert thaler davon

harlichs —*+  O  echs Qler n5 Dertich aler, davon
jarlich  8 zwehn aler, Henrich Gerlichs erttich Daler, davon
arlich wehen Aler, 5  ohan Knu i t vunfftzig, davon jahrlichs
drie Dhaler, 51  ohan depe erttich aler, davon jarlich zwehn
Qaler 3u dem elbigen Chri tlichen Punt (Bund) der Schuelen wie
obengemelt guitwilligh ge chenkt, verehret und gegieben, en und
wollen emnach alle und ede obberurte donierende er onen Ire
Tespective donierte Haupt ummen entweder einen  icheren
V un gebürlicher Ver chreibung anwie en, oder die elbe hirmit
und r  die es auf eines eden Erb und Güteren, die
auch gelegen, we hiemit an ta eines rechtlichen Underpfandts
zur Sicherung atte tirt  ein  ollen In be ter, be tendig ter form
rechtens, als enn be ondere Schultver chreibung darüber
erri  E wäre, ver  eben und davon arlichs, wie oblauth, zu
heben verordnet haben, edoch  oll ern eder die ver prochene
Jair renthe half auf O teren die es echs und Achtzig ten
ars Innlö ene an ehent, und die andere Halb cheidt Michaelis

der5  edes ars auf An uchung beider Bürgermei ter
Kamen, neben Un ten noch einem, welchen ohberurte vom del
dazu und bey verordnen würden, bey denen die innahme und
Aus pendungh Geldts hierzu be timmten und verordneten
 tehen  oll, woll verrichten verpflichtet  ein. Davon al o dan
die itzige drie Schuldiener für nemblich aber der Rector und
 ein College In An ehung der Dritte M oOi t Timan von
der Stadt und Un ten für dismal ziembliche Competenz hat
gebürlich e °  47 und  underlich In Specie AIU0n10
Praetor!i0 alß primario jede ars fünfundviertzig  lechte



149

aler, Demnach M. Lamberto Ulentorpii  einem Mit
hulfer gleichfall t dies ahr vünfundviertzig der elbigen Aler zu
zweien Terminen O tern und lchaelt zu noittürftigen Under
halt unverzüglich en erlacht und darüber der Kinder uUe
geldt  o edes halben Jars auf jeder per onn, außerhalb den
Armen,  o ni geeben, auf vier Schilling ge etzt „7 zum
halben Theill Antonio zugelecht, zul anderen Halb cheidt
aber wi chen den anderen beiden Collegen glei zertheilt werden,
Doch auch künftiger Zeitt ber kurz oder ang mit etzigen oder
künftigen Schueldieneren einige ferner Ordnungh Be tallung
oder anders zu ie em Schuelwerck gehörig fürzunemmen notig
 ein würdte,  oll 60  edech landfür tlicher Obrigkeit
dadurch ni  8 einzugreifen zu gmeinem Rath, Discretion und
Anordnung obermelter vO tenbochum und von der Reck
und threr Erben und Nachkommen,  o die adeliche Sitze 3 uL
E  i, Herringen und Recke, Die auch das ur

nh uß binnen der Kamen, respéctive einhaben
würden, und dan Eines Erb 0 die er tadt Kamen eim  2
ge tellt und anbefollen  ein, darzu zu jeder Zeit und fürfallender
0  ur der gebuer nach ge talten en 0  en zu verchengen,
und haben nunmehr berürte Hern Donanten und Gifftere die er

Donation, Contribution und Beilag Im Namen
 einer Ehr und muglicher beförderungh  einer Chri tlichen Kirchen,
ind Gemeinden  ich einhellig, lieblich und freundlich verglichen
und en  0  en auch abet die es bei ihren ren, wahren
Vorten, Treuen und Glauben, für  ich und ihre rben und
Nachkommen In ambt und be unders einanderen fe tiglich 9°° 
und ver prochen alle vur articulen, Clau uln und Puncten, ni
ausbe cheiden, jede, fe t und unverbrüchlich 3u halten, ù voln -
ziehen, darwidder nicht  chaffen noch ge tatten ur Andere von

rmit gethan werde, bei rechtlicher Unterpfandung eines
eden und  einer Nachfolger Hab, Erb und Güter, un weß
Gehiete die elben auch gelegen  ein möchten, welchen  ambt
oder onders uf den Fall eines oder mehrer Mißhaltungh, wie
doch ni  ein  oll, die altende Theile evorab Ein Erb Rath
Kamen, 5 jeder Zeit Chor und ach aAben  ollen,  ich des
Hinder tands ohn Haupt ummen, Jahrrenthen  ambt Intere  e
und  chaden von fürgehenden zierlichen gerichtlicher Rechts Process,
wie mn musis pijs Et paratam ExXecutionum nabentibus
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bräuchlich i t, volnkommelich V erholen, Darwidder den Mißhelter
oder  einen rben nicht chützen  oll einige EXception, absolution,
restitution, Indult oder  atzung gei  2  — oder weltlichen echtens,
wie die auch be chaffen  ein oder erdacht werden möchten, Dan
 ie deren allen und eden, als wie die elb hierin namhaftig
 pecificirt wehren, mit gutem Wi  en und fürbedacht  ich freiwillig
und n be ter form echtens die es begieben und entäußert
aben, edoch alles, was fürge chrieben  tehet, auf die en einigen
rund, Condition und al ge telt und ge chlo  en, Nemblich
al o ang und  ofern die wahre Chri tliche eligion  o
die Augspurgi Confe  ion nennet, In die er
Kirchen, Schuell und Gemeine Kamen in öffentlichem EXxercitio,
Brauch und Uebung bleibt, allein In Handt und Willen
des allmechtigen ütigen  tehet der dazu  einen göttlichen
egen und Wachsthums gütigli verliehe, Amen. Da aber ur
für tliche Landtobrigkeit oder anderen Potentaten, Tyrannen und
Verfolgung der ri ten, te e Kirchen, Schuell und Ge
meine von al olcher wahrer eligion und Gottesdien t — welches

gnediglich verhüten und ahwenden wolle — mit Gewalt oder
Un ten Üüber urz oder ang abgetrüngen oder für  ich  elb t
abfallen, und wiederumb um leidigen ap  tum und de  en
erfüri che abgötti cher Lehr genoitiget oder zufallen würde, auf
 olchen unverhoffentlichen Fall eben obhemelte Hern Donanten
und Giffter  ambt und  onders für  ich und ihre Tben  ich ein 
ellig verglichen, vorbehalten, und hiermit verab cheidet, daß
alsdan te e ihre donation, Gifft und beilag mit allen thren
angeheften Clau ulen, Puncten und Articulen allerdings eximirt,
aufgehoben, nchtig und kraftlos  ein  oll, und die Donanten und
ihre Erben In  ambt und be unders gute ueg und Macht
aben, die ver prochene und beigelegte Häupt umm und Guitter,
da  ie bereitz die würkliche Verbe  erungh gethan, von den von
Kamen ge tracks ohn einigen Rechts Proze wieder fordern,
und  ich deren als wahre Eigenthümer wie under—
nhemmen —. wie dan auch ermelte von Kamen hnen den
Donanten oder thren rben  ambt und Uunders uf ermelten Fall

 olcher unverzüglicher restitution und folg ohn alle behulf
und Einrede hiemit en verpflichtet  ein und thnen daran kein
Verhinderungh Uen oder doch die Einantworttungh der Siegel,
Briefe oder Uter noch nit be chehen, alsdan die elbe zamt den
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Jahr Renten einzuhalten und hinfüro nit folgen la  en, und
IIIIII die er donation und begifftung halber ermaßen aller 

dingen frei und unverbunden  ein und pleiben, als wan ie elbe
niehe aufgerichtet oder verthediget wehre

e chehen und Argli t ausge chlo  en, Urkundt und  teter,
va ter Haltungh aben te e donation und Einungsbrieff, deren
zwei eines Inhalts gefertiget, und davon einer bei
dem Haus zur Recke und der zweite Einem Ehrbaren Rath
a  4e Kamen zur nachrichtung hinterlegt i t, Obgemelte
Gebhrüdere von Altenbochum und von der Recke, vort Ein Tbar
Rath 5 Kamen neben dem Hern Doctorn Greuter, Büx
tropff und Henrichen ogtt, Richtern, mit 050  hren anhängenden
In iegelen und Under chriften, die anderen Obberürte mit Gifftern
aber mit Underzeichnung Irer an wi  entlich und freiwillig
befe tiget, U MNI 8 U M Kam en, den Acht und zwent 
zig ten Aprilis VIO 0VO im har Achtzig  echs

Johannes Schoemberg Hermannus Reinemann.
—J08 Simuli modo —36E8 Aus sSubsép. Henrich Gerlichs.

All Kope MynEe gen hant.

Kirchliches Stillleben.
Es i t ein a  E  chweinsledernes Protokollbuch, das auf

grobem Papier und in den ver chieden ten Schriftzügen ge chrieben
In das kirchliche Stillleben der Sbe ter obrde für einige V  ahre
des vorigen Jahrhunderts einen lick thun läßt Es hat den
te (ta Synodalia ministerii suburbani Susatini de Aann0

Uund beginnt In nomine domini. Die Gei tlichen der
be wie die der Börde mit thren zehn Kirch pielen

ldeten 1e eine Korporation, enannt Mini terium edes Mini  —  2
 terium einen Senior, elde aber unter tanden dem errn
   n pektor, dem auf Lebenszeit gewählten gei tlichen Haupte der

Soe ter 2  L, und etde ver ammelten  ich zum Generalkonvent
auf der „Bibliothek“, dem auf gemein ame Ko ten herge tellten
Ver ammlungsraum in der „alten Kirche“. Uußerdem aber le
jede Mini terium  einen be onderen Konvent In den Pfarrhäu ern
Unter  einem Senior ab Und das Protokollbuch des ländlichen
Mini teriums i t E das uns vorliegt. Es mu uns manches


